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ma 7 z e 31 ä 4 W n 47 4 130nene ängern dex deutſchfreiſinnigenPrte auch von unbeſo Feres ertentehn durch
Nichtbeſtätigung nimmt einen immer grö

MNunmehr hat der Regierungspräſident von WedellePies
Dorf in Magdeburg er Reichstagspräſident mit ZuAkt des Bezirksausſchüſſes die Vatnne tage

ür die Wahl des freiſinnigen Stadtverordigeten Dr Hahn in
Magdeburg zum unbeſoldeten Städtrath daſelbſt rr Hahn

Direktor der Magdeburger Feuerverſicherungs Geſellſchaft
irde in der Stadtverordnetenverſammlung einſtimmig ge
ählt Sieben Stimmzettel waren unbeſchrieben Die Wahl

Der r reit gewählten nationalliberalen Herren Oelze und
Ewerth iſt beſtätigt worden Dr Hahn iſt Vorſtandsmitzlied
des freiſinnigen Wahlvereins in Mägdeburg Herr Hähn der
nach der Wahl zum unbeſoldeten Skadtrath ſein Mandat als
Städtverordneter niedergelegt hat um ſeinen Wählern ſchon
bei den allgemeinen Neuwahlen im November eine Neuwahl
zu ermöglichen wird nunmehr bei den noch ausſtehenden Er
gänzungswahlen zur Stadtverordnetenverſammlung als Kandidat
wieder auftreten Das Hineintragen des politiſchen Partei
haſſes in die kommunalen Dinge wie es den Vertretern der
Regierung hier beliebt kann nur von ſehr bedauerlichen

Folgen ſein de BlDer Deutſche Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger
Getränke hat an den Reichstag wiederum eine Petition wegen
Reform des Schankrechts gerichtet in welcher derſelbe auf
gefordert wird er wolle hinwirken auf Abänderung der Gewerbe
Ordnung dahingehend daß J zunächſt ein vorbereitendes Geſetzdie Könzeſſionirung neuer Wirthſchaften und Kleinhandlungen für

Branuntweinbetrieb ſuspendixe II dänn aber ein endgiltiges
Geſetz 1 die zuläſſige höchſte ahl ſolcher Wirthſchaften und
Kleinhandlungen nach der Bevölkerung der fraglichen Gemeinde
vemeſſe mit der Ermächtigung für die Landes und Provinz

eſetzgebung innerhalb der allgemeinen Reichsſchranke die Verhaltnhzah der Schenken noch weiter zu beſchränken und mit der

Einführung unten en dieſer Verhältnißzahlen
2 ſolchen Wirthſchaften und Kleinhaudlungen eine Abgabe zu
gunſten der Gemeinden auferlege wobei es zuläſſig ſein ſollte
den Verkauf über die Straße höher zu beſteuern als den Aus
ſchank 3 ſolchen Wirthſchaften vorſchreibe a weder an Minder
jährige noch an Betrunkene Schnaps zu ſchenken b nur gegen
baare Bezahlung Schnaps zu ſchenken e neben dem Branntwein
andere Getränke von ſchwachem Alkoholgebalt oder ohne ſolchen
ſowie auch Speiſen vorräthig zu halten nur thunlichſt ge
reinigten Branntwein von nicht mehr als 40proz Alkoholgehalt
zu führen 4 a die Trennung ſolcher Wirthſchaften und Klein
Handlungen von jedem andern Kleinhandelsgeſchäft herbeifübre
und aufrecht erhalte b die Erlaubniß zur Gaſtwirthſchaft trenne
von dem Recht an andere als Wohngäſte Schnaps auszuſchenken
5 die Strafen für r Branntweinſchank derart verſchärfe
r die ausgeſprochenen Verbote volle thatſächliche Geltung er
angen

Gerichtsverhandlungen
Berlin 25 Dez Das Vermiethen von Lotterielooſen

auf Tage oder auch Stunden wie es hier während der Schluß
ziehungen re noch bedeutende Gewinne ſich im Glücksrade
befinden beſonders beliebte iſt wird von den Gerichten fortdauernd
als Veranſtaltung einer Lotterie betrachtet und
mit Strafe belegt Das Rei
ſchon einmal eine Entſcheidun Stxafkanhieſigen Landgerichts hatte ſich geſtern gleichfalls mit dieſer be
ſonderen Art der Spekulation hieſiger Looſehändler auf die Ge
winnſucht des Publikums zu beſſ ge Der Looſehändler
Nikolaus Gehrle welcher hier in der Königſtraße ein ziemlich
umfangreiches Looſegeſchäft betreibt war angezeigt worden und
die Polizei hatte bei ihm nicht nur eine ganze Anzahl von Looſen
der ſächſtſchen hamburger und anderer Lokterien mit Beſchlag
Belegt ſondern auch feſtgeſtellt daß derſelbe in recht ausgedehntem
Maße das Vermiethen von Looſen betreibt Er wurde deshalb
wegen Lotterie Vergehens und unbefügter Veranſtaltung einer
Lotterietangeklagt Während er behauptete daß kein Vermiethungs
ſondern ein Kaufgeſchäft vorliege vertrat der Staatsauwalt den
Standpunkt daß es ſich nur um die Veräußerung einer Gewinn

offnung ohne Uebertragung des Miteigenthums an den Looſen
elbſt handle Mit Rückſicht darauf daß nach der Vermehrung

ericht hatte in dieſem Sinne

der Looſe zur preußiſchen KlaſſenLotterie der Angeklagte auch
nicht mehr auf das vorhandene Bedürfniß hinweiſen könne be
antragte der Staatsanwalt eine Geſammtſtrafe von 400 Mi Geld

buße event 40 Tage Gefängniß Der Gerichtshof erkannte auf
200 M Geldbuße event 20 Tage Gefängniß S

Dänzig 24 Dez Am Dienstag ſtand in Koniß der Höch
ſtapler Arthur Haan aus Neuſalza im Königreich Sachſen
vor der Straſkammer um ſich wegen ſeiner in den Provinzen
Weſt und Oſtpreußen im Laufe des Soinmers fortgeſetzt be

gangenen Betrügereien zu verantworten Derſelbe iſt 28 Jahre
alt ſtammt aus guter Familie hat das Gymnaſtum abſolvirk und
iſt dann bald in einen e re Lebenswandel verfallen der
ihn von Verbrechen zu Verbrechen geführt hat ſodaß er wegen
Diebſtahls Betrugs und Urkundenfälſchung bereits neunmalige
Vorbeſtrafungen hinter ſich hat Er hat jetzt ſeine Schwindeleien
bei denen er nieiſtens vörnehmere Fatnilien in raffinirter Art
prellte unker den Namen v Haugwitz v Bülow Freiherr
v d Goltz und reiherr v Putttka er betrieben Den letzteren
Namen legte er ſich auch noch in der Va en
ſtritt hartnäckig mit dem vorbeſtraften Haan i n ſeinEr wurde zu S Jahren Zuchthaus Lernrtheitt u

nie wg Stägtsanwalt und Gerichte in Köslin und Berlin

ſeine Bekanntſchaft neBeuthen 24 Dez Das hieſige Schwur richt verbandelte
dere e den ne Veramanswitwe We erzins Do

ihre 28jährige Tochter wegen Kindesmords und Anſtjftung zumMord e Weber hat hre Tochter mit 16 ahren h a h ader de geben d un deel verſchiedenenmalen die von e e neg r u ch
dieſer geboreiten Kinder getödtet umd im Keller ihrer Wohnung S i Lktſchlbſſen hab ne An der Stadtvergraben wo die Skelette von dem Gendarnten aufgeben e n wid ſe e Mründer der

de vie W e en Die r 4 t Diskönto Geſellſchaft daſelbſt ein entmal zu evr hen Die
wutde Man heht Gahnen verurtheilt rennt e e de von dem ſberliner Bildhauer

e nur d v J 2 tad u e r m Wohreng14 ebürtstag feierte in Wien am 24 d8 4 t s 445 S r T7 V4 n e ſzal e richten e u agdaleng Pon a Als ſie vor einigen Jahren eine Ma
er Rachdehg unſeker Origine er s gern iſttatgünterſtützung erhielt wurde ihr Altertanſtlich feſtgeſtellt

h man ne er Muelie Se Feuersbrunſt Du Swerpool reitaK Erfurt 23 Dez Jn Stadtveroxdgeten Bex et Vewis ſche Magazin An don
F t nung w a dem Nachtwä ter Wer eine Feuers runfſto zerſtört worden Der
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g fens unterſtüht e
o Dien früh war ein Geſchirr Nachricht daß das rführer des Gutes Wallichen bei Vieſelbach mit dem Milchwagen l das Attentat an bert I

r m gegraben hatteen Wagen lie man zurück iel ſekſeneke be wach
e enateg früh 5 Uhr van tagt nach Erfurt fuht und

hier gegen 8 Uhr eintreffen ſoll führ erſt um 3 Uhr nachmittags
dutch das Thor des Reichspoſt gebäudes ehre nhätte ſie bei e t Eagſtedt im Schnee geſteckt Ein Rei
ſender brach ſich bis zum Dorfe Bahn und warb einige 20 Lente
welche wacker arbeiteten um das Gefährt zu befreien e Geſtern
nachmittag entriß in der Neueſtraße ein Mann n Frau deren
Zjähriges Mädchen und lief mit der Beute davon Der Kindes
räuber wurde von Leüten die den Vorfall mitangeſehen hatten
verfolgt und in der Nähe des Rathhauſes eingeholt
O Wittenberg 26 Dez Die Elbe geht jetzt mit Eis und

die Schiffahrt ſt deshalb eingeſtellt Jn unſerem Hafen
haben bisher 40 Fahrzeuge darunter vier Rad und ein Ketten
dampfer Schutz geſucht Zwei Kettendampferzüge ſind oberhalb
Wittenberg eingewintert und müſſen wenn es ihnen bei günſtigem
Waſſerſtand nicht gelingt die Schwarze Elſter zu erreichen in der
freien Elbe überwintern worin eine erhebliche Gefahr für die

Fahrzeuge liegt Wegen des Andranges zur Sparkaſſe vor
und Hach dem Jahreswechſel hat die ſtädtiſche Sparkaſſe zwei
Zweigannahmeſtellen eingerichtet Ein hieſiger Kunſt
tiſchler hat ſich ſeit einigen Tagen unter Zurücklaſſung einer für
ſeine Verhältniſſe hedentenden Schuldenlaſt die ſeine Zahlungs
un fähigkeit bedingt aus Wittenberg entfernt Derſelbe ein
geſchickter Arbeiter ſöll ſich bei durch große Untergebste erhaltenen
öffentlichen Arbeiten geſchäftlich zugrunde gerichtet haben

S Eilenburg 23 Dez Wie leicht vorauszuſehen war hat
das fürchterliche Wetter welches ſeit Montag herrſcht
mancherlei Unglücksfälke im Gefolge gehabt Eine Frauaus Mölbitz wird ſeit Dienstag vermißt dieſelbe war in
hieſiger Stadt umgeinzukaufen und trat gegen 3 Uhr ihren Rück
weg an iſt auch in Paſchwitz 5 geſehen worden aber weiterhin
wahrſcheinlich in den tiefen Schnee gerathen und umgekömnieh
F Der Handarbeiter Kamprath von hier würde hente ſeiner
Familie kodt zugebracht Er ging geſtern nach Grung und iſt
auf dem Wege zwiſchen hier und Mensdorf erfroren auf

gefunden Seit Dienstag nachmittag wird auch der
18jährige Sohn des Fleiſchermeiſter S ſammt Wagen und

Pferden vermißt S 7Nordhanfen 23 d Geſtern wurde Hr Malzfabrikant
Küntze als er von einer Schlittenfahrt zurückkehrte am hellen
Tage und dicht bei Nordhauſen von drei Individuen über
fallen die mit Knütteln auf ihn losſchlugen und ſein Geld
forderten Auf den Hilferuf der Gattin des Hru Kuntze welche
mit im Schlitten ſaß eilte der in der Nähe ſtationirte Polizei
beamte Gölitz herbet worauf die Burſchen entflohen Sie ſind
jedoch ermittelt und verhaftet Es ſind drei Männer aus

attörf Die höhere Töchterſchule beging
eihnachtsfeier es wurden dabei 110 arme Kinder der

Volksſchule beſchenkt Auch in der Kleinkinderbewahranſtalt war
eine Feier Jn Heringen brach geſtern auf den Gehöften des

Schäfers Machlebh und des Ackern Ernſt Feuer aus
wobei u a 80 Schafe verbrannt ſind Zwiſchen Wolkrams
hauſen und Puſtleben wurde geſtern abend ein Menſch im
Schnee ſteckend gefunden es war ein Eiſenbahnſchaffner
aus Nordhauſen Derſelbe war durch den Schneeſturm vom
Bremſerſitze herabgeriſſen und etwas verletzt worden Man
brachte den völlig ermatteten Mann zur Station

Nordhanſen 24 Dez Jn Hüpſtedt Eichsfeld iſt indichn Tagen e nern et worden
in welchem ein goldener Becher mit der Jnſchrift Valentin von
Bültzingsleven 1571, mehrere alte ſchwere Säbel Piſtolen und
u mit Feuerſchloß verſchiedene alte Münzen mit der
Jahreszahl 1411 bis 1460 und andere alterthümliche Gegenſtände
vorgefunden wurden Zur Zeit wird im Harz die Einführung
ländlicher Dahrlehnskaſſen betrieben n neuerer Zeit

ben die Kreisthierärzte ihre Aufmerkſamkeit auf die Wir
ungen der Schnitzelkfütterung Rückſtände der Zuckerrübeſerichtet Man iſt zu der Anſicht gekommen daß die zu ſtarke

Schmitzelfütterung wie ſie jetzt üblich die Thiere erkranken macht
und daß ſie dadurch vielfach eingehen wenn nicht eine genügende
Beigabe von Rauh und Kraftfutter erfolge Obwohl es noch
nicht erwieſen neigt man ſich der Anſicht zu daß der hohe Kalt
gehalt der Schnitzel an den Krankheitserſcheinungen die Schuld

trage eM Seehaufen i 23 Dez Die Frage Ob Funddex Diebſtahl wird hierſelbſt in einer et ntes Sache

nächſtens gerichtlich entſchieden werden Am 19 d kehrte der
Reiſtner Sch von hier von einer in Geeſtgottberg abgehaltenen
Treibjagd erſt ſpät in der Nacht zurück Vor ſeinem Hauſe an
gelangt ließ er ſämmtliche Jagdgeräthe ſowie zwei Hafen durch
den Kutſcher vor ſeiner Hausthür auf den Bürgerſteig abladenz
er ſelbſt eilte in ſeine Wohnung um ſich ſeines Pelzes zu ent
ledigen und ſodann die unten lagernden Sachen r

Groß war aber ſeine Ueberraſchung als er dieſe Gegenſtände
nicht mehr vorfand dagegen bemerkte daß in der Ferne ſich zwei
dunkle Geſtalten fortbewegten Schuell entſchlöffen lief er
denſelben und fand bei den ſich als die Händler G und Bſich ausweiſenden Leuten ſein Eigenthum vor Da die beiden
aber unter dem Vorgeben dieſe S en aben ſolche
nur di P e h n h t et agzrrum Hilfe die denn auch bald von allen Seiten eintrafacht be m her hege der Sie e Sein gehen

Auf dem Prbet geten e am Frei K g vormittagdie gant Frau eines dortigen Po e Lokomotive
üherfahren und hetödtet Die Unglückliche ſoll zeitweiſe an Geiſtes
ſtörung gelitten Und ihren Tod ſelbſt geſitcht haben
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Herr wir in Stettin wie geſagt hatten es nur einen Fingerhut

moraut von New Orleans
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e e n cctie eceevr rt aus noch nicht zurückgekehrt Einige Leute ritten aus welches Eatrolt verwundet ward dem Könige von Jtalien zumden Vermißten e Sie anden ihn endlich auf der Eeſchenk gen nd won ghm r kö feu ſammlung in

a e nen et ne n e S S Mebrdaeſellerührer I r und ſteif aber noch nd in dem in einer un unter deu Reliquien des Hauſe Savoyenthenen Sahneehehe ſlectenden Wagen eaneeeet Tr r er brechen De myfet Eor
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ert geff Brand entſtand durch Un

vige des herrſchenden Sturmwindes

n um ſich r das Gerichtsgebäude eallen Akten wurden e an b der Flammen G e der
ehren aft der Poſt und des raphenamtesſowie der Vorſchußtaſſe blieben undberſehrt Ein Verluſt an
Menſchenleben iſt glücklicherweiſe nicht zu bekkagen Jn Balle
im Kreiſe Nerzig hat wie man aus Trier meldet ein Mann
ſeine Frau im Streite erſchlagen Er ſchnitt ſich darauf ſelbſt die
Kehle durch Die Leichen in einer großen Blutlache liegend
wurden am Mittwoch morgen in dem äalleinſtehenden Hauſe auf
gefunden Vor einigen Tagen wurde der in Jeruſalem an

fäſſtge öſterreichiſche Staatsangehörige J Eppſtein bei ein
Spazierritte vor den Mauern der Stadt von Beduinen über

fallen und niedergemietzelt Derſelbe hatte erſt vor einigen Wochen
von ſeinem in Wien verſtorbenen Bruder 15,000 fl geerbt
Wie dem Elſ Journ aus Clermont Ferrand gemeldet wird
iſt ein junges Mädchen dort am 20 d von ihrem Geliebten in
einem Anfall von Eiferſucht in einem beſonderen Wirthſchafts
zimmer ermordet worden Der Aufwürter welcher den Mörder
feſthalten wollte würde von einer Kugel am Kopfe getroffen die
Wunde iſt jedoch unbedeutend Das junge Mädchen iſt ge

Sardiniſche Zuſtände Aus der Provinz Cagliari
kominen entſetzliche Berichte über die Sicherheitszuſtände auf der
u n Eine bewäffnete Räuberbande von etwa 40
Mitgliedern darunter die Hälfte zu Pferde treibt i in en

Bergen zwiſchen Arbus und Güſpini herum Jn der Nähe dieſer
beiden Orte giebt es Blei und Silberminen und man befürchtet
die Bande habe es auf dieſelben abgeſehen Der Sindaco von
Arhus hat im Verein mit dem KarabinieriKommando ine
Kompagnie von etwa 100 Mann gebildet die ſich auf die Suche
nach den Räubern begeben Die Kompagnie beſteht aus aus
gedienten Soldaten und tüchtigen Jägern Mit Hinterladern

gut ausgerüſtet vertheilt ſie ſich auf vier Poſten Aber auch die
Bewohner von Arbus und Guſpini alt und jung Mann Und

en haben ſich aus Furcht vor einem Ueberfall mit Waffen ver

ehen tHinrichtung Aus Serajewo meldet man daß am
Dienstag den 14 d vormittags 11 Uhr die drei e
Jufan Malekics Salih Cſitakovics und d Rupics welche im
April d J den Popen Gabries ſammt deſſen Gemahlin in Vakuf
Bezirk Breka ausgeranbt und dann ermordet hatten durch den
wiener Scharfrichter Seyfried hingerichtet worden ſind Die
Hinrichtung fand bei dem Orte Celic dem Geburtsorte der
Räuber an der Fabrſtraße nach Breka ungefähr hundert tte
vom Weichbilde des Dorfes entfernt ſtatt ie Todesſtrafe
wurde zuerſt an Jufan Malekics dann an Salih Eſitakovies
und zuletzt an Juſuf Rupies vollzogen Alle drei waren ruhig
und verſchloſſen bis zum letzten Augenblicke Die vier anderen
Genoſſen der Räuber wurden vom Kaiſer zu 20jähriger ſchwerer
Kerkerſtrafe beguadigt

Eingefchneit

Eine Geſpenſter Fahrt

In Der ded es ges t degt tesefthut oder doch das Ziel nicht erreicht nachdem man a
iſt Dies iſt mein Fall und davon will berichten

Jch war am Montag vor nagte abends um 8 ger ger
Berlin abgereiſt um am folgenden Tage in Meiningen die

ſenſter zu ſehen Henrik Jbſen s kühnes Drama das ebender norwegiſchen Bühne den Weg auf die deutſche finden will W
hatten den Tag über in Berlin leichten Schneefall gehabt d
erſten des Winkers aber dem milden Wetter hatte er nicht lange
Stand gehalten und als ich mittags über den Weihnachtsmarkt
am Schloßplatz ging hatte die Lebhaftigkeit des Verkehrs auf der

Straße jenes angenehme Mittel zwiſchen ehemaligem Schnee und
zukünftigem Waſſer hergeſellt das der Berliner einen richti
Matſch nennt Zum e hätte ich abends noch den
Weiterbericht ſtudiert und dabei die muthmaßliche Ausſicht ge
finden ind mäßig geringe Niederfchſäge Eng zuſammen
gepreßt im Conpe fuhren wir ab denn die Weihnachtstage brachten
alles in Bewegung und am Anhalter Bahnhof war ein Trubel
wie nur im Hochſommer Das Geſpräch als ich einſtieg War
ſchön lebhaft im Gange natürlich ging es um das Wetter Wir

lin Stettin, ſagte ein freundkicher Herr hatten et nur
einen Fingerhut hoch aber ein Bitterfelder entgegnete ſtolz bei
ihnen in Sachſen liege er ſchon bis zu einem Fuß Ein Dritter
ſchlief noch vor der Abfahrt den Schlaf des Gerechten und eine
engliſche Dame beſchränkte ſich von Zeit zu Zeit an unerwarketer
Stelle ein ſonores Dreadtull very äreadtulf Oh einzuwerfen
So unter angenehmen r führen wir eine Stunde guten
Muths dahin als plötzlich der Zug hielt Schaffner wo ſind wir

Beim Wenn einer eine Reiſe thut ſo kann er was erzählen Mane
was erzählen wenn man keine Rei

hier Keine Antwort komint zurück und nür ein dunkles Schnaufen
und Stöhnen wird vernehmbar als wir das Fenſter öffnen Wir
liegen auf freiem Felde Station N irgendwo e en

er i weiß und grau unter uns das eine das andere

er uns uEs ſcheint doch hier ſtärker zu ſchneien ſagte der frein

hoch

Sind wir denn noch nicht in Halle fuhr der Schla
plötzlich auf den die unverhoffte Ruhe aufgeſcheucht hatte

Bweadful ſagte die Engländer in n
Wir kommen zu ſpät nach Bitterfeld ſagte der Bitterfelder

Endlich werden wir flott aber die Freude iſt kürz der Se
länger ein zweiter Aufenthält folgt und in der

Nacht werden Miniten zu d Ewi
der Luft wird ſtärker der
e Die Ma

en Theater

wie gen hie Hexenkuche
agt Hresatul ohl meinte die Engländerin

Wir haben Schnee im Aſchekaſten rapportirt nun der Schaffner

ganz als käme nun

300,000

wird mit dem franzöſiſchen Dumpfſch

men Letzteres ſauk unter an Bord deffe
Zuſanmenſtbß erfolgte gegen t9 54aft ſoll ertrunken ſei

boſßetſoget die Mehrzabl

t Knä iee e e anuszuführen ver und durch

der muß herausgeſchaufelt werden

u dann komnt ön eld l dere e i Halles a KeSen
wetden zu a hert eiſnd igfam geht es weiter

d l dede Wiehe n ließen Se
h ehe et e l e emäßi t e a SJche ewißSchaß ſagt nun der Gerechte aber bei dieſen ewigen Störungen

wird mir der Spaß doch verleidet Sind wir denn in Halle



er hinzu der Bitterfelder lae ſetzt v e h und e npé nicht ohne
zu tet c aß wir eine Stunde Verſpätung hätten Da hört

anf ein z zu ſein winte er entrüſtetVhanher ehe Hätteſt du ahnen nen was uns
noch bevorſtand tteſt deinen Gott daß er dir deinReiſeziel nicht ch e Bitterfeld geſte i Ree

Das Coupe offnet ſich von ſeuem eine Menge Gepäck poltert
herein drei Herren hihterher Das iſt eine ſchöne Geſchichte v
rufen ſie und e 7 a immer den der vor Aufregung
in s Wort fallend nach Leipzig ſeit Mittag geſperrtiſt Zwei Zuge eben rn en voll Jtalienteiſender
durchgehende Coupes die ihrem Namen heute wenig Ehre

machen und ſtatt Venedig zu kommen können die Herrſchaften die Ausſicht au h genießen Da fahren wir doch
heber mit nach Halle ſo t er Bericht und vielleicht kommen
wir von da nach L i Lerkwürdig ſagte der freundliche Herr
in Stettin Wir aber während ſich der Zug in Bewegungſetzte danke unſerm Schöpfer daß wir nicht ſind wie jene denn
unſer Weg liegt ja frei und die Geſpenſter locken

Wir kommen nach Halle in ſpäter Nacht ünd aus de drei
Stunden Fahrzeit ſind ſechs geworden aber das erſte Ziel iftdoch genommen die Golnene Kugel ladet zu freundlicher Ruhe
nach dem Sturm Morgen bei guter Zeit geht es weiter und
mittags iſt Meiningen erreicht Auf dem kürzen Weg zum Gaſt

ſehe ich Soldaten ſturmumweht in ſchweigender Nacht
hnee ſchaufeln der Bahn zu beiden Seiten um e ſſer denke

ich in unverwüſtlichem Optimismus da werden wir morgen gute
Fahrt haben Oberkellner um halb ſieben wecken

Grau dämmerte der Morgen als wir zur Weiterreiſe rüſten
Alles iſt auf den Beinen Thüren werden lärmend zugeklappt mit
der ich iigteit deutſcher Hotelgäſte Hat s die Nacht viel
geſchneit lautet bei jedem die erſte Frage und die Auskunft
klingtftröſtlich aber ſo ganz nebenbei ſagt man uns dann Zügegehen vorläufig nichtzab Staunen und Entrüſtung überall
niemand will es glauben jeder am Bahnhof ſelber nach dem
Stand der Dinge ſehen An der Billetkaſſe aber e uns
die Mittheilung in großen Lettern auf ſchönem Papier zu leſen
Billets werden nicht ausgegeben Alle Züge eingeſtellt Gute

acht denn Meiningen und Geſpenſter
Was thun mörgens um halb acht in der fremden Stadt Jm

Hotel haben wir die Zelte abgebrochen die Koffer haben wir an
den Bahnhof geſchickt um nur ja den rig e Moment nicht zu
verpäſſen Bleibt nur der Wärteſaal Alles drängt ſich hinein
an den Ofen die Frierenden die die Erwär cmung von außen vor
ziehen an das Büffet die Freunde der inneren Exleuchtung
Mancher Rordhäuſer wird getrunken und dem erſten Frühſtück
im Hotel folgt ſchnell ein zweites Wer geiſtiger veranlagt iſt
findet auch andere Unterhaltung man zieht Zeitungen Bücher
hervor und ein zunger Jdealiſt findet ſelbſt die Stimmung einen
Band Gedichte aufzüuſchlagen Iſt es das rin henen das
er mit in die Heimath kehmen will in dem feſtlich leuchtenden
Einband und wer wird Empfängerin ſein Auch die zahlreichen
Packete ringsum vielfach verſchnürt und ſorgſam behütet erinnern
an die Feſtzeit die vor uns liegt und die Sorge um die glüliche Ankuunft doppelt empfunden in dieſen Tagen verſchärft noch
die nervöſe Unruhe dieſer übernächtigen zwiſchen Klage und
Gatgenhumor hin und hergezögenen Menſchheit

Ein Pfiffl Ein Hoffuungszeichen Man ſtürzt auf den Perron
und wirkuch ein Zug läuft ein beſchneit und beeiſt bis oben her
anſ Er kommt in der Richtung von Berlin ich kann alſo wenig
ſteus n Hauſe Auch das iſt vergebliche Hoffnung nur bis
zum nächſten Kreuzungspunkt zu unſerem Freunde in Bitterfeld
iſt die Verbindung eröffnet Eine Anzahl der nach Leipzig Siehen
den des Kampirens müde haben ſich wiederum nach Halle ge
ſlüchtet und ſeltſam kontraſtirt die verdroſſene rathloſe Miene
jener beiden Damen dort m ihrer verwegenen modiſchen Kopf
bedettung a la bulgari nne Noch ſeltſamer freilich die Jnſaſſen
der wierten Klaſſe die nun herankommen mit ſchweren Körben
und Kiepen die Marktfrauen voran in feldmäßiger Ausrüſtung
die Tücher über die Köpfe gezogen die Röcke kühn geſchürzt die
Nafen geröthet und ihre feſte Anführerin um allen Gefahren zu
trotzen hat ſich die höchſten Waſſerſtiefeln ihres Herrn Gemahl
über die zarten Füßchen gezogen

Um nichts klüger kehrt man in den Warteſaal zurück Jmmer
länger werden die Geſichter es ruht über der ganzen Verſammlung
ganz gleichmäßig troſtloſer Ausdruck wie es bei einer Badegeſell
ſchaſt im Sommer nach vielen Regentagen ſich einzuſtellen pflegt
Aber wer ſitzt dort am Ofen allen Sorgen der Gegenwart hold
entrückt Der Schläfende von geſtern abend der ja nun beruhigt
ar darf gewißlich in Halle zu ſein er nickt in Zttn Ruhe vor
ch hin Und alles an ihm nickt mit Cigarre Stock Pincenze

bewegen ſich in regelmäßigen Abſtänden wie eben ſo viele Weg
weiſer die nach Halle zeigen Jn einer Ecke wird großer Familien
rath gehalten der Vater demonſtrirt etwas dom barvometriſchen
Maxinum und Minimum die Mütter ſucht vergebens die Unge
duld ihrer reiſelnſtigen Jugend zu beruhigen und das Jüngſte
ſchreit inner wieder Aver ich Joll doch zur Großnamal Zur
Großmamal Am Ende kommen wir gar nicht zur Beſcheerung
meint die älteſte Tochtex na das wäre eine ſchöne BeſcheerungDrei Studenten mit Schmiſſen wie ſie in Halle kunſtvoll ver
e werden haben ſich zunt Skat niedergeſetzt und ſcheinen
alles Ungemach vergeſſen zu haben wenn die Andern immer von
RNeuem bei c Stöhnen einer beängſtigten Lokomotive n
den Perron ſtürmen verbleiben ſie mit re Ruhe aufihrem vorgeſchobenen Poſten am Ofen e klagen
ſich ihr Leid mit lebhaften Geberden Ich ſie und meine
Koffer ſind nach Magdeburg ruft der Eine Ich reiſe ſchonmeine 20 Jahre aber a was war doch noch nicht der ndere

Das Wenn und das Aber wird eifrig erwogen jeder erent daß
er es ſo und nicht vielmehr anders gemacht t vi e wäre
er dann doch noch aus Ziel gelangtk Man faßt Vorſätze für die
Zukunft nie kann mir ſo wäs wieder paſſirrn Und nur ſchwer
erkennt man daß man vor einer Allgemeinen Kalaämitat ſteht und
daß eine ſtille Esebung der einzige Troſt iſtJnzwiſchen Mcwet heller geworden und man ſieht wenigſtens
wie die Dinge Jtehen Meer fällt nun r vom grauen
Winterhinimel herunter langſam aber e An den Menſchen
und an den Sachen en ſich feſt Schnee auf den RöckenSchnee an den Barten Echnee auf den Dachern anden Scheiben
an den Dtä e überall Weit hinaus an der Bahn e
man das r ſchaffen und Wanfel o ohne Unter z eine gute
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berüner Börſe 24 Dez

Wie in der Vorwoche wurde auch in den letzten Tage

Politik nicht mehr die präponderirende Stelle in der Tendenz
geſtattung einnahm Die Lage des Geldmarktes bildete vielmehr
den Kerüpunkt des ſpeknlativen Jntereſſes
beſchwichtigenden Auslaſſungen der deutſchen und ruſſiſchen
ofſiziöſen Preſſe eine Ablenkung erfahren hat Die politiſchen

drückenden Geldtheuerniß dagegen in Sbeſden Maße gewachſen
Es iſt hierans erklärlich daß die Börſe in einer reſervirten
Stellung verharrt und angeſichts der nahenden Monatsliquidation
und des bevorſtehenden Jahreswechſfels zur Uebernahme neuer
Verbindlichkeiten wenig Neigung zeigt Dennoch kann die Grund
tendenz der jüngſten Tage als eine ſehr befeſtigte bezeichnet
werden und der Geſchäftsumfang als ein der Jahreszeit ange
Fulener Erfreulich iſt die Wahrnehmüng daß die Spekulationſich ſchon chp wirkſam mit der Mönaksregulirung befaßt und

bereits einen großen Theil der laufenden En h placirt
hat Es wurden fie die Reichsbank den echſeldiskomto auf
5 Proz exhöht hat für Prolongationen 5 Proz Zinſenbewilligt do ſchien es daß zu dieſen Sätzen Geis nicht ſehr
reichlich an Markte war Eine Untelſte dung fand die Börſe in
dem Verhalten der er welche große Summen auf
längere Zeit zu 5 Proz zur Verfügung geſtellt hat Der Privat
diskonto hielt ſich auf 4 Proz welche Höhe er ſeit U J hrenicht erreicht hatte Nach dem letzten Ausweiſe der Reise ank

ſind an dieſelbe in der Vorwoche 9,615,000 M zurückgeflofſſen
die ſteuerfreie Notenreſerve iſt dadurch auf 164,698,000 M an

243,912000 M bekrug alſo um 79 214,000 M höher war EineUeberſchreitung der ſteuerfreien Grenze iſt ſomit nahe gerückt
und ein weiteres Anziehen der Disköntoſchraube nicht aus
geſchloſſen Dieſe Eventnalität wirkte naturgemäß lähmend auf

bevorſtehenden Feſttage einen regen Verkehr nicht aufkommen
Ziemlich bedeutende Umſätze kamen dennoch anf dem Montan
aktienmarkte zuſtande Derſelbe erhielt durch die ſteigenden aus
Glasgow gemeldeten Warrantsnotirungen ſowie durch die neuer

dings in Oberſchleſien ünd Rheinlaud Weſtfalen ſtattgehabten Er
fiſenpreiſe und nicht minder durch die eifrig be

triebenen Vorarbeiten betreffs Wiederherſtellung des inter
nationalen Schienenkartells ein ſehr freundliches Gepräge das in
ſeiner günſtigen Wirkung den übrigen Markt nicht uneinbeflußt r
ließ Die Jeitenden Montanwerthe Aen Dortmunder
Union welche 3,30 Proz avancirt ſind waren Feitens derSpekulation bevorzugt Laurahütte gewannen 1,70 Proz
Bochumer Gußſtahlwerk 1,75 Proz und Phönix A I ProzFür die übrigen IJnduſtriepapiere war keinerlei Berkanisondreng

wie in der Vorwoche vorhanden andererſeits trat aber auch die
Nachfrage noch in recht beſcheidener Weiſe auf Von den
ſchweren Werthen ſind net Chemiſche Fabrik von 544,10auf 535 Schwartzkopffs Maſchinenfabrik von 398,75 auf396 Gruſonwerke von 145,75 n 145 gefallen Böhmiſches

Brauhaus von 287,50 bis 293 und Deutſche
Geſellſchaft von 1044 auf 107 geſtiegen Jn ſchwacher
Haltung befanden ſich wieder nur die Geſammtheit der
ausländiſchen Renten doch ſind die Preisrückgänge derſelben
nicht nennenswerth Die Preußiſchen und Deutſchen Anleihen
tendirten demgegenüber ziemlich feſt und konnten ca Proz
anziehen Die Stimmung für Bankaktien war eine ſchwankende
und wurde weſentlich durch die über die vielgenannten ungariſchen
Finanzprojekte einlaufenden Meldungen beeinflußt Der Kurs
n der Papiere war kein einheitlicher während Distonto

minandit ganz unverändert geblieben und Oeſterr Kredit 2
Leipziger Kreditbank 3 re und Darmſtädter Bank Proz
zurückgegangen ſind haben Reichsbank 1,90 Proz Berliner

Handelsgeſellſchaft 28 Proz und Dresdener Bank 0,80 Proz
m können Die inländiſchen Bahnaktien blieben un
eachtet und ſchließen abgeſehen von Oſipreußiſchen Südbähn

aktien die 8,20 Proz eingebüßt haben ohne erhebliche Aenderungen
Die öſterreichiſchen Transportwerthe erſuhren bei mäßigen Um
ſätzen mehrfache kleinere Preisſchwankungen die für Franzoſen mit

M ind für Lombarden mit 3 M Verlnſt für Gälizier mit
Proz Gewinn ſchließen Die ruſſiſchen und ſchweizeriſchen

Bahnen ſind der Mehrzahl nach un Kleinigkeiten zurückgegangen
Die in den e inim Eiſenbahn Tee ſchienen bisher auf den Vahnennmiarkt ohne
Einwirkung zu ſein

Unſere Getreidebörſe ſtand hinſichtlich e es Seht
831 im Zeichen des Weichnachtsfeſtes die Tendenz blieb über
döch eine ziemlich günſtige Die politiſchen Bedenklichkeiten be
wirkten Zurückhaltung bei der Contremine Feſte Meldungen von
r nerſfaniſchen und engliſchen Plätzen rieſens günſtige Meinung

eizen hervöx der in effektiver Waare wenig angeboten warw3 per loco wie auf Termine höher bezahlt würde Die Früh

jahrsſichten des Arttkels für deſſen feine Qualitäten Mittel
deutſchland wieder Nehmer wär gewannen 1 M Roggen war
etwas ſtärker zugeführt und auf Termine Anverändert per loco
aber etwas billiger erhältlich Auch Hafer hat keine Preis

W war nur in feinen Nunimern begehrk im ganzen aber ver ſrachläſſigt Das Geſchäft in Roggen

Weizenauswärtige Marken mußten billiger abgegeben werden
etrolenmmehl wie auch Kleie fanden wenig Beachtung e

hat weder nennenswerthe Umſätze noch u end welche Preisänderung
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Wöchenbericht der S
Tendenz unſerer Fondsbörſe durch die politiſchen Verbe hie

und den Geidſtand gebildet indeß mit der Modiſikation daß die

welches durch die

Befürchtungen ſind geringer gewörden die Furcht vor einer

gewachſen während dieſelbe zur gleichen Zeit des vorigen Jahres

die Unternehmungsluſt und ließ namentlich in Rückſicht auf die

Ediſon

erfahten Auch Rüböl lag ſehr ſtill könnte ſeinen voriwöchentüche Prefsſtand aber mit Leichtigkeit behaupten Spiritus
wurde zeitivellig etwas waſter a und auf Termine 6,20

bis 30 M beſſer bszahlt gt ruhte h aden näßigen Locozufnhren b brikar nterkommenſch et r el hre en
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Beil Poſten aus erſter Hand

2 20 76 doDie Aelteſten der Kauſmann ſchaft

t en 23 Dez
Obgleich die während der verfloſſenen Berichlswoche dem Markte
Offerten einen ſehr nähßigen Umfang zeigten ded von Anfang d

e

ugeführten

Exvortkänfer im Hinblick auf die Weihnachtseit eine ſehr heſchränkte war und

beſonders in den e u Tagen das Jßtereſſe für Exporlzu ker faſt ganz auf
hörte Die Preiſe für dieſe Qualitäten büßlen denn auch ſucceſſive ca 20 vis
30 Pf per Etr ein während ſich der Rückgang für Raſffinerieſorten die n
hältnißmäßig beſſer gefragt biteben auf etwa 10 vis 29 Pf ver Cziſſern läßt Der Wöochenumſatz beläuft ſich anf ca 45,909 Cir e
raffinirtem Zucker war der Verkehr ſehr unbedentend in Andetracht
Nähe des Feſtes
anzuſehen Es notiren heuteRaſfknirter Zuder Rohzucker Polarffattonen
Raſfinade 26,75 excl F Dr Frühling Pr Schulz derMelis I 26,50 Kryſtait Zucker J M 23,8 23 59 el
Melis II 26,25 I 2300 v eKornzucker 96 20,25 20 d

88 R J 18 20 19 99
Rachpr 93 89 t r

gem Raffin E 00 26 Zziüch S
gem MelisWürſerraſſin f A K

t rKübenmelaſee 439 Bé 81,82Brix effetriv und ſpätere Liefernug

zur Entzuckerung 4,55 4,00Preiſe verſtehen ſich pr 50 Kg

Päris 24 Dez e ar bie s T loco es aWeißtzer Zuder xuhig pr pr Dez 88,00 T33,25 pr Jan April za Fr Mit ge
London 24 Dez Telegr Havannazucker Rr 12 12 nom dithen

Rohzuder 11 träg e Centrifugal Cuba

Kaffeeh gamduntg 24 2 n ewar Kaffee geſchäftsl unſer gering e
Havpre 23 Dez Vo m 8 Uhr 30 Min Telegramm von Peimänndu Co Kaffee NewYork ſchleßt mit 15 bis Poſnts Hauſſe

ier werthet der Jannar Känfer Rio 7000 B Santos 13000 B Re
cettes für geſternHavre 24 I Vorüt 10 Uhr 30 Min Telegramm von Petmann

Zieglex Co Kaf e e Good average Santos per Dez Fres 78,25 pr

Juni 74 c e SZ New Mort Telegr Falr Rio 14MRid de Decke Dez Telegr Kaffeezufuhr in Rio Pahrend der
Woche v 009 Vorrath in Rio 280,000 Ausfnuhr nach den Vereinigten Staaten
3060 do nach dem Kanal und nach der Elbe 10000 do nach dem übrigen

Europa 060 wirklich verkauſt ſeit dem letzten Telegramm 16 000 Sack
Wer c Zood ſei ſirſt 62,00 Wechfel auf London 22 Tendenz des Kaffee

markte att
Petrolenm

Berkin 23 Tezkg m Faß in Poſten von o Ctr Term Gek 100 Ctr Kün
Loco 23 6 Durchſchnitispr dieſe Mon h n

r ärz sper Dez Jan 43,05 bie per Jan Febr bez per
bis per März April bis bez per April Mai bis

ben

Stettin 24 Dez Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 12
Tara 11,40 M

Bremen 24 Dez Telegr Schlußbericht Standard white loco
6,80 bez Geſchäſtslos

Hamburg 24 Dez Telegr Geſchäftsl Standard white loco w20
Br 6,69 Gd pr Dez 6,60 Gd
t e e e vor d 17o a 16 B pr Jan 18 Br rigbeſ e er 22 n
in New Hort 6tſer do Vive ine Ceriiſchtes D s E

SpiritusBerlin 24 Dez LintI Jeſtſt Sptritus pr 100 Vit A 100 re

loco ohne28 1 e 38,0 his 37,8 bez perbez Durchſchnittspr
pr März April S t S

38 9 bis 37 8 per Dez Jan
38 1 bis 39 0 bez per Febr März

ohne Faß 37,4037,7
e M a gdeburg 24 DezDer Syttitus Markt war in der verfloſſenen Woche vollſtändig leblos da

die Zufuhren von auswärts infolgen der heftigen Schneewehen nur ſehr pär
lich herankamen und auf er anderen Seite der Bedarf

Juünker dieſen Verhältniſſen ſind größere Abſchlüſſe kaum zu vernierken das
ganze Geſchäft beſchräntte ſſch auf Abnahme etwa herankommender Lieferungen
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3730 M notirt vom
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